
 Organisation 
 

Anmeldung und Teilnehmerbeiträge 

Die Konferenz ist eine interne Veranstaltung für  

Mitglieder der DPG. Veranstalter ist dieses Jahr das  

Stuttgarter DPG–Institut, da die Akkreditierung bei der 

Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württemberg 

beantragt ist (voraussichtlich 17 Punkte).  

Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig, spätestens bis 

zum 30. September 2026, per E-Mail an im 

Sekretariat des DPG-Instituts Stuttgart: 

sekretariat@dpg-stuttgart.de. 

 

Bitte beachten: Die Anmeldung ist nach Erhalt der An-

meldebestätigung verbindlich. Bitte überweisen Sie zeit-

nah nach Erhalt einer Teilnahmebestätigung die Konfe-

renzgebühr von 290 € auf folgendes Konto der DPG: 

 

Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin 

IBAN DE82 3006 0601 1205 3206 82 

BIC   DAAEDEDDXXX 

 

In dem Betrag sind die Kosten für die Konferenz, der 

Imbiss am Freitagabend, Tagungsgetränke und Snacks 

enthalten. Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, 

werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Ein-

gangs der Tagungsgebühr auf dem DPG-Konto berück-

sichtigt. Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr ist 

nur möglich bei Rücktritt vor dem 30. September 2026. 

Danach kann keine Rückerstattung mehr erfolgen.  

 

Konferenzort:  
 

EPF-House, Rue Gérard 35, 1040 Bruxelles  

Metrostation Merode 

 

 

 

 

Am Freitagnachmittag ist eine Kunstführung mit unserer 

Kollegin Bettina Hahm geplant. Wir treffen uns um 15:40 

Uhr am Meeting Point in der Eingangshalle im Oldmasters 

Museum, Rue de la Régence/Regentschapsstraat 3, Brüs-

sel. Bitte kaufen Sie die Eintrittskarten selbst, sie können 

dann schon vorher das Museum besuchen. 

 

Es ist uns gelungen, am Samstagabend wieder ein gemein-

sames Essen im Restaurant „Le Mess“, Bd. Louis Schmidt 

1, 1040 Etterbeek (Bruxelles) zu organisieren. Bitte mel-

den Sie sich dafür auch beim DPG-Institut Stuttgart an, 

und teilen gerne mit, wenn Sie vegetarisches Essen wün-

schen. Aus organisatorischen Gründen ist es dieses Mal 

notwendig, das Geld vor Ort einzusammeln. Das Abend-

essen - inclusive Wein - wird 82 € kosten. 

  

Anfahrt und Unterkunft  
 

Zum Tagungsort des EPF-House nehmen Sie vom Bahn-

hof (Gare du Midi/Southern Station) die Metro 6 (direc-

tion Elisabeth) bis Art Loi, wechseln zur Linie 5 (direction 

Hermann Debroux) bis Merode. Dann ca. 10 Minuten zu 

Fuß. Taxi ca. 25 Euro. 

Vom Flughafen (Zaventem) nehmen Sie den Zug bis 

Central Station, dann die Metro Linie 5 (direction Her-

mann Debroux) bis Merode. Taxi ca. 40 Euro 

 

Best Western Plus Park Hotel Brussels  

Avenue de l´Yser 21, 1040 Bruxelles (2 Min./Fuß zum 

EPF-Haus). Tel: +32(0)27370988, info@parkhotelbrus-

sels.be   

Bis 21. 09. 2026 buchbar mit Referenz DPG416  

EZ € 132, DZ als EZ € 154. Für die Reservierung ist zu-

sätzlich die Angabe einer Kreditkartennummer nötig.  

 

 
 
 
 
 
 

 Einladung 
 
 
 

  

 

 

 

 

Kasuistisch-technische 

 Konferenz 
mit 

Eva Schmid-Gloor 

                                               und 
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 Einladung  
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

wir laden Sie herzlich ein zur deutschsprachigen kasuis-

tisch-technischen Konferenz in Brüssel im Haus der EPF 

(European Psychoanalytic Federation). Mit Eva Schmid-

Gloor aus der Schweizerischen Gesellschaft für Psycho-

analyse und Serge Frisch von der Société Belge de Psy-

choanalyse hat sich eine intensive Zusammenarbeit etab-

liert, in der wir Konzeptualisierungen der französischen 

Psychoanalyse kennenlernen können. Beide Supervisor:in-

nen inspirieren sich gegenseitig und auch uns beim Ver-

such, die bewussten und unbewussten Vorgänge in den 

vorgestellten Behandlungen zu verstehen. 

 

Die Form dieser kasuistisch-technischen Konferenz geht 

auf Anne-Marie Sandler zurück. Die Atmosphäre, in der 

gemeinsam, vielfältig und angstfrei psychoanalytisch ge-

dacht und diskutiert werden kann, wurde auf leiden-

schaftliche und zugleich einladende Weise durch Gisela 

Klinckwort geprägt und mit großem persönlichen Enga-

gement lebendig gehalten. Inzwischen wird die Konferenz 

gleichermaßen von der Erfahrung der Älteren wie von 

der Neugier und Vitalität der jüngeren Teilnehmer:innen 

getragen und bereichert.  

 

Am Freitagabend beginnen wir die Konferenz, indem wir 

uns nach einer Einführung von Lutz Garrels mit ausge-

wählten Passagen von Freuds „Jenseits des Lustprinzips“ 

auseinandersetzen. Am Samstag stellen Justyna Pleitgen 

und Cinzia Capobianco Stundenprotokolle einer psycho-

analytischen Behandlung vor. Am Sonntagvormittag wird 

uns Serge Frisch einen Einblick in seine Arbeit geben.   

 

 

 

 

 

 

Als Rahmenprogramm wird am Freitagnachmittag eine 

Kunstführung angeboten, am Samstag ein gemeinsames 

Abendessen.  

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Eckehard Pioch, Vorsitzender DPG, 

Gudrun Wolber und Samuel Kenntner,  

Leitung der DPG AG psychoanalytische Kasuistik, 

  

sowie die Mitglieder der DPG AG psychoanalytische  

Kasuistik: Monica Fritzsche, Lutz Garrels, Kirsten Lefhelm, 

Thomas Litz.  

 

 

Referentinnen und Referenten 
 

Cinzia Capobianco 

Liselotte-Herrmannstr. 3, 10407 Berlin 

cinzia@dr-capobianco.de 

 

Serge Frisch 

Rue Tony Neumann 36, 2241 Luxembourg 

sfrisch@pt.lu 

 

Justyna Pleitgen 

Belziger Str. 64, 10823 Berlin 

 praxispleitgen@gmail.com 

 

Eva Schmid-Gloor 

Hambergersteig 23, 8008 Zürich 

eva.s@bluewin.ch 

 

    

 
 

Programm 
 

Freitag, 13. November 2026 

 

15.40   Kunstführung mit Bettina Hahm 

im Musée Oldmasters 
 

18.45 – 19.30 Begrüßung und Imbiss 
 

19.30 – 21.30 Literaturseminar: Passagen aus 

„Jenseits des Lustprinzips“  

Gesprächsleitung: Lutz Garrels 

 

Samstag, 14. November 2026 

 

9.00 – 10.30 Kasuistik I: 

  Fallvortrag: Justyna Pleitgen 

  Gesprächsleitung: Monica Fritzsche  
 

Kaffeepause 
 

11.00 – 12.30 Fortsetzung Kasuistik I 
 

Mittagspause 
 

14.30 – 16.00 Kasuistik II: 

  Fallvortrag: Cinzia Capobianco 

  Gesprächsleitung: Thomas Litz 
 

Kaffeepause 
 

16.30 – 18.00 Fortsetzung Kasuistik II 
 

20.00  Gemeinsames Abendessen                                                                                                                                                                          

 

Sonntag, 17. November 2026 

 

9.00 – 11.00  Kasuistik III 

  Fallvortrag Serge Frisch 

Gesprächsleitung: Gudrun Wolber 
 

Kaffeepause 
 

11.30 – 12.15 Abschlussrunde 

Erfahrungen mit dieser Konferenz,  

Ideen, Änderungsvorschläge 
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